
Protokoll der 7. Sitzung 
Am 27.01.2014 im Ratssitzungssaal von 18 bis 20.30 Uhr 

 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den Vorstand 

2. Feststellung 

 2.1 ob ordnungsgemäß eingeladen wurde 

 2.2 ob das Jugendparlament beschlussfähig ist 

3.Begrüßung der neuen Mitglieder 

4. Gäste 

 4.1 Oliver Schmidt 

 4.2 Ellen Rothfuß 

5. Berichterstattung und Vorstellung der Ergebnisse der ordentlichen Vorstandssitzung 

6. Bericht aus den Ausschüssen 

6.1 Kultur 

6.2 Schule 

6.3 Sport 

6.4 Stadtentwicklung und Umwelt 

7. Beschlüsse 

8. Login Bereich 

9. Weitere Anträge 

 9.1 SV- Korrespondenten 

10. AG Öffentlichkeitsarbeit 

11. Politische Fortbildungen 

12. Sonstiges 

 12.1 Einverständniserklärungen 

 

 

TOP 1 bis 3 

Olivia Wölfel begrüßt im Namen des Vorstandes das Jugendparlament und begrüßt die 

neuen Mitglieder. 

20 Mitglieder des Jugendparlaments sind anwesend, Sophia Busch, Hava Avincsal und 

Alexander Niehoff treffen später hinzu, sodass das Jugendparlament beschlussfähig ist. 

Die Mitglieder wurden ordnungsgemäß eingeladen, das Protokoll der letzten Sitzung wird 

nachgereicht. 

 

TOP 4 

Der Gast Oliver Schmidt ist verhindert, Jana Ramljak verteilt aber seine Umfrege zur Arbeit 

des Jugendparlaments. 

Ellen Rothfuß stellt ihr Projekt „One billion rising“ gegen Gewalt an Frauen vor und bittet die 

Mitglieder persönliche Statements dazu abzugeben. 

 

TOP 5 

Die Vorstandssitzung  hat einige Änderungen im Ablauf der Sitzungen ergeben: Es wird nun 

eine Präsentation mit der Tagesordnung und inhaltlichen Punkten zu jeder Sitzung erstellt, 

zusätzlich wurde das Kommunikationssystem überarbeitet und ein Terminplan verteilt. 



Einzelne Mitglieder werden zudem zu den einzelnen 

Sitzungen kurze Berichte für den Blog verfassen, was 

für diese Sitzung Melissa Pauls übernimmt. 

 

TOP 6 

Der Ausschuss Kultur konnte davon berichten, dass 

die Einrichtung, die das Jugendparlament im Jahr 2013 unterstützt hatte, die benötigten 

Sportgeräte bestellen konnte. Es wurde über eine mögliche Präsentation dieser Arbeit des 

Jugendparlaments für die Öffentlichkeit gesprochen. 

Der Ausschuss Sport plant weiterhin, ein Sportfest zu veranstalten. 

Die Ausschüsse Schule und Stadtentwicklung und Umwelt konnten eine verbesserte Version 

ihrer Umfrage zu den Busfahrkarten für die Oberstufe vorlegen.  

 

TOP 7 

Die verbesserte Umfrage wurde einstimmig angenommen (ja: 22, nein: 0, Enthaltung: 0), 

sodass das Jugendparlament diese bald verteilen wird. 

 

TOP 8 

Paul Schneiderle erklärte abermals den Login- Bereich des Blogs, da bei diesem zuvor 

technische Schwierigkeiten entstanden waren. Diesen kann man über die Seite des 

Jugendparlaments aufrufen und dort Beiträge erstellen und auch z.B. Ergebnisse der 

einzelnen Ausschüsse hochladen. 

 

TOP 9 

Olivia Wölfel hat dem Jugendparlament einen Antrag zur Einrichtung von „SV-

Korrespondenten“ vorgelegt. Die Mitglieder des Jugendparlaments, die gleichzeitig Teil einer 

SV sind, sollen engen Kontakt zu den einzelnen Schulen bilden. 

Dieser wurde diskutiert, wobei besonders die Benachteiligung der Schule, die nicht im 

Jugendparlament vertreten sind, beachtet wurde. Deshalb wollte das Jugendparlament 

einen informellen Kontakt zu den Schulen halten und den Schulen, die nicht vertreten sind, 

ebenfalls eine Zusammenarbeit anbieten. 

 

TOP 10 

Das Jugendparlament hat beschlossen eine AG Öffentlichkeitsarbeit einzurichten, für das 

sich die Mitglieder, die Interesse haben mit der Öffentlichkeit zu arbeiten, sich eintragen 

konnten. Die AG wird sich auch mit Frau Wölfels Antrag befassen. 

 

TOP 11 

Ebenfalls diskutiert wurden die Möglichkeiten von politischen Fortbildungen, für die Max 

Assmann einige Angebote zusammengestellt hatte. Diese sind jedoch sehr kostspielig und 

nur für ausgewählte Mitglieder möglich, sodass Paul Schneiderle damit beauftragt wurde, 

ein Angebot für eine Fortbildung für das gesamte Jugendparlament einzuholen. 

 

TOP 12 

Die Mitglieder wurden dazu aufgerufen, die noch ausstehenden Einverständniserklärungen 

abzugeben und den E-Mail–Verteiler zu prüfen. 

 
Emma Möhlenkamp 


